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K l e i n e  A n f r a g e

Ich frage die Landesregierung:

1.	�Welche Kommunen im Landkreis Böblingen waren in den letzten zehn Jah-
ren von Hochwasser- und Starkregenereignissen betroffen (bitte tabellarisch die 
einzelnen Starkregenereignisse aufführen)? 

2.	�Welche Maßnahmen gegen Hochwassergefahren in den Kommunen wurden in 
den letzten zehn Jahren finanziell durch das Land Baden-Württemberg geför-
dert?

3.	�Wie lange stehen die bewilligten Mittel zum Hochwasser- und Starkregenri-
sikomanagement zur Verfügung bzw. bis wann müssen Mittel abgerufen wer-
den?

4.	�Welche Hochwasserauffangbecken und Wasserrückhalteflächen existieren im 
Kreis Böblingen? 

5.	�Welche Pläne bestehen zum Starkregenrisikomanagement in den einzelnen 
Kommunen im Kreis Böblingen?

6.	�Welche Kommunen und welche Zweckverbände im Kreis Böblingen nutzen 
das Flutinformations- und -warnsystem (FLIWAS)?

7.	�Inwiefern sieht die Landesregierung Verbesserungsbedarf im Landkreis Böb-
lingen beim Hochwasser- und Starkregenrisikomanagement?

3.2.2023

Wahl SPD

Kleine Anfrage
des Abg. Florian Wahl SPD

und

Antwort
des Ministeriums für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft

Hochwasser- und Starkregenschutz im Kreis Böblingen
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B e g r ü n d u n g

Aufgrund des Klimawandels wird es in den kommenden Jahren mit hoher Wahr-
scheinlichkeit zu einer höheren Anzahl von Starkregen- und Hochwasserereig-
nissen kommen. Diese Kleine Anfrage soll abfragen, in welchen Städten und Ge-
meinden im Landkreis Böblingen es in den letzten Jahren zu Hochwasserereig-
nissen gekommen ist und welche Vorkehrungen getroffen wurden und werden 
können, um die Kommunen im Kreis Böblingen besser auf solche Katastrophen 
vorzubereiten.

A n t w o r t

Mit Schreiben vom 18. April 2023 Nr. UM5-0141.5/31/26 beantwortet das Mi-
nisterium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft die Kleine Anfrage wie folgt:

1.	�Welche Kommunen im Landkreis Böblingen waren in den letzten zehn Jahren 
von Hochwasser- und Starkregenereignissen betroffen (bitte tabellarisch die 
einzelnen Starkregenereignisse aufführen)? 

Nachfolgende Kommunen im Landkreis Böblingen waren in den letzten zehn Jah-
ren von Hochwasser und/oder Starkregen betroffen. Hierbei handelt es sich um 
Ereignisse, bei denen Schäden auftraten. Über die Art und Höhe der Schadens-
summen liegen der Landesregierung keine Informationen vor. 
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2.	�Welche Maßnahmen gegen Hochwassergefahren in den Kommunen wurden in 
den letzten zehn Jahren finanziell durch das Land Baden-Württemberg geför-
dert?

Nachfolgende Maßnahmen gegen Hochwassergefahren wurden in den letzten 
zehn Jahren im Landkreis Böblingen gefördert:
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3.	�Wie lange stehen die bewilligten Mittel zum Hochwasser- und Starkregenrisi-
komanagement zur Verfügung bzw. bis wann müssen Mittel abgerufen werden?

Nach Nr. 16.5 der Förderrichtlinien Wasserwirtschaft (FrWw) sind Vorhaben in 
der Regel innerhalb eines Zeitraumes von einem Jahr, längstens jedoch innerhalb 
von drei Jahren, beim Bau von Rückhalte- und Speicherbecken und ähnlichen 
komplexen Vorhaben innerhalb von fünf Jahren abzuschließen. Nachdem die Er-
stellung von Konzepten zum wasserwirtschaftlichen Management von Starkre-
genereignissen und Flussgebietsuntersuchungen bedingt durch die erforderlichen 
Abstimmungen innerhalb der Kommunalverwaltungen und mit Dritten sehr zeit-
intensiv sind, stehen hier die Mittel regelmäßig mindestens drei Jahre zur Ver-
fügung.

Für den Bau von Hochwasserrückhaltebecken werden Fördermittel für einen Zeit-
raum bis zu fünf Jahren bereitgestellt, für den Ausbau von Gewässern bis zu drei 
Jahren. 
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4.	�Welche Hochwasserauffangbecken und Wasserrückhalteflächen existieren im 
Kreis Böblingen? 

Im Kreis Böblingen gibt es folgende Hochwasserrückhaltebecken:

Das auf dem Gebiet der Gemeinde Ehningen liegende Hochwasserrückhalte
becken Maurener Tal des Wasserverbands Würm wird voraussichtlich im Som-
mer 2023 fertiggestellt.
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5.	�Welche Pläne bestehen zum Starkregenrisikomanagement in den einzelnen 
Kommunen im Kreis Böblingen?

Nachfolgende Tabelle gibt einen Überblick über das Starkregenrisikomanagement 
und dessen Stand im Kreis Böblingen:
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6.	�Welche Kommunen und welche Zweckverbände im Kreis Böblingen nutzen das 
Flutinformations- und -warnsystem (FLIWAS)?

Im Landkreis Böblingen wird FLIWAS durch folgende Stellen genutzt:

–	 Landratsamt Böblingen
–	 Wasserverband Aich
–	 Wasserverband Schwippe
–	 Zweckverband Wasserverband Hochwasserschutz Würm
–	 Stadt Leonberg
–	 Stadt Waldenbuch

7.	�Inwiefern sieht die Landesregierung Verbesserungsbedarf im Landkreis Böb-
lingen beim Hochwasser- und Starkregenrisikomanagement?

Ziel ist es, das Starkregenrisikomanagement in allen Kommunen im Landkreis 
Böblingen durchzuführen, da solche Ereignisse grundsätzlich überall stattfinden 
können. Daher unterstützt das Land die Kommunen über die Hochwasserpartner-
schaften und die Beratung der Fachbehörden vor Ort, sich mit dem Risiko von 
Starkregen auseinanderzusetzen.

Neben der Umsetzung geeigneter technischer Maßnahmen liegt der Schwerpunkt 
der Risikovorsoge auf der Information der Öffentlichkeit und Wirtschaft über die 
lokalen Hochwasser- und Starkregengefahren und auf der Information über die 
Möglichkeiten der Eigenvorsorge. 

Verbesserungsbedarf wird zudem beim Einsatz des Flutinformations- und -warn-
systems FLIWAS gesehen. Das System unterstützt die Verantwortlichen vor Ort 
bei der Einschätzung der jeweiligen Gefahrensituation von Hochwasser- und 
Starkregenereignissen.

Walker
Ministerin für Umwelt,
Klima und Energiewirtschaft
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